
Erklärung der AG Neuengamme im August 2023

Die Arbeitsgemeinschaft Neuengamme eV verurteilt den 
jüngsten Angriff auf den Sitz der Stiftung Niedersächsi-
scher Gedenkstätten in Celle. Unsere volle Solidarität gilt
den Mitarbeitenden der Stiftung und wir möchten sie 
darin bestärken, dass sie sich nicht einschüchtern lassen 
und ihre wichtige Arbeit fortsetzen. Wir begrüßen es, 
dass die Stiftung Niedersächsischer Gedenkstätten und 
die Gedenkstätte Bergen-Belsen zu einer Demonstration 
gegen eine Versammlung der AfD aufgerufen haben. Ge-
denkstätten, Gedenkinitiativen und Verfolgtenverbände 
werden gemeinsam die Stimme erheben, wenn Nationa-
list*innen, Rassist*innen, Antisemit*innen in Wort und 
Tat unsere Gesellschaft und uns angreifen. Gedenkstät-
ten haben eine Verpflichtung, auf menschenfeindliche 
Ideologien aufmerksam zu machen und zum Widerstand 
gegen diese aufzurufen.
 
Wir sind zugleich sehr besorgt über die zahlreichen An-
griffe auf Gedenkstätten und Gedenkorte. Es sind leider 
zu viele Angriffe, um sie alle zu nennen. Wir werden 
nicht nachlassen, für das Gedenken und für eine friedli-
che und solidarische Gesellschaft einzustehen.
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